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Ein neuer Atmungshemmer.
Von Dr. H. RübIi, Zürich.

In Artikel 6, Abschnitt 2 des Bundesratsbeschlusses über
die Bekämpfung der Rindertuberkulose vom 9. März 1934 wird
der klinischen Untersuchung zur Feststellung der Tuberkulose
eine große Bedeutung zuerkannt.

Bei der Untersuchung der Viehbestände auf Tuberkulose
richten wir unser Augenmerk hauptsächlich auf die Lungen, als
die am häufigsten und meist zuerst erkrankten Organe. Das
zur besseren Auskultation künstlich hervorgerufene stärkere
Atmen kann durch verschiedene Hilfsmittel erreicht werden.
Ein verstärktes Atmen wird sicher, mühelos und wiederholt
erzielt durch den Atmungshemmer unseres Kollegen P. Schneider
in Grüningen.

Der Atmungshemmer besteht aus einer Spezialhalfter und
einem mit einer Gummiplatte bespannten Metallrahmen. Dieser
ist am Kehlgangsteil des Nasenriemens befestigt und kann
bequem über die Nasenöffnungen gespannt werden, einen voll-
kommenen Schluß derselben erreichend. Der Metallrahmen wird
während der Atemhemmung von einem am Nasenstück sitzenden
Haken gehalten. In den Nasenriemen ist zur besseren Fixierung
ein Strammer eingenäht. (Alle Metallteile sind so ausgearbeitet,
daß Verletzungen nicht stattfinden können). Zeigt das Tier
durch Unruhe die gewünschte Atemnot an, so wird der Metall-
rahmen mit einer einfachen Handbewegung vom Haken gelöst
und an der Halfter hängen gelassen. Die Atemhemmung kann
mehrmals wiederholt werden, ohne daß sich die Tiere dabei
besonders aufregen. Das Anlegen der Halfter lassen sich die Tiere
aus Gewohnheit ohne weiteres gefallen. Dank der erreichbaren
vollkommenen Atemhemmung leistet der Atmungshemmer auch
bei der Untersuchung auf Fremdkörper gute Dienste.

Durch die verstellbaren Halfterteile kann derselbe Atmungs-
hemmer für Größen vom einjährigen bis zum ausgewachsenen
Tier benützt werden.

Die Desinfektion des Metallrahmens mit Gummiplatte ist
denkbar einfach. Mit dem Atmungshemmer wird eine Ersatz-
gummiplatte geliefert.

Der Preis des Atmungshemmers ist, verglichen mit auslän-
dischen Apparaten, angemessen.

Der Atmungshemmer ist durch Patent geschützt; Kollegen,
die sich dafür interessieren, wenden sich am besten an Tierarzt
P. Schneider in Grüningen (Zürich)..
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